
Energiepolitischer Jahresrückblick

Sonntagsspaziergang zum AKW Neckarwestheim

 
14:00 Uhr - Wanderparkplatz Schöne Aussicht

Info & Wegbeschreibung:

http://neckarwestheim.antiatom.net

Anti-AKW-Sonntagsspaziergang

06. Dezember 2015
14:00 Uhr - Wanderparkplatz Schöne Aussicht

Aktionsbündnis CASTOR- Widerstand Neckarwestheim
c/o DemoZ, Wilhelmstr.45/1, 71638 Ludwigsburg

Homepage des Aktionsbündnis:
mit aktuellen Anti-Atom-Infos, auch mit Terminen und 

Veranstaltungshinweisen in der Region Stuttgart bis Heilbronn

Anti-Atom-Sonntagsspaziergänge
jeden ersten Sonntag im Monat zum AKW Neckarwestheim

mailing-Liste des Aktionsbündnisses
aktuelle Kurzinfos + Termine

anti-atom-Infos
aktuelle Flugblätter und schriftliche Hintergrundinformationen

informieren und mitmachen:

http://neckarwestheim.antiatom.net

Atom- und Energiepolitik
zum AKW Neckarwestheim

„Atom- und Energiepolitik: Rute aus dem Sack!“

Das Aktionsbündnis CASTOR-Widerstand Neckarwestheim lädt am Nikolaustag zum 
letzten Sonntagsspaziergang des Jahres 2015 zum Atomkraftwerk Neckarwestheim ein. 
Inhaltlich geht es bei diesem Sonntagsspaziergang um einen energiepolitischen Jahresrückblick. 
Die wichtigsten Ereignisse werden in einem Redebeitrag zusammengefasst und erläutert. 
Die Teilnehmer/innen können vor dem Atomkraftwerk ihre Meinung zur Energiewende, 
den Atomkonzernen, der Rolle der EnBW in der Landespolitik usw. auf einer Wandzeitung 
darstellen.
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Auch in diesem Jahr haben alle vier Energiekonzerne - RWE, EON, Vattenfall und EnBW -  die 
Suche nach ihren zukünftigen Geschäftsfeldern fortgesetzt. Es wurden Konzernumbildungen 
beschlossen, aber der Versuch der Ausgliederung der Atomkraftwerke von EON in eine 
rechtlich selbstständige bad-bank-Unternehmensform scheiterte.

Seit nunmehr 15 Jahren hat sich die dezentrale Energiewende mit inzwischen 24 000 Windrädern 
an Land und 1,5 Millionen Fotovoltaikanlagen gegen die bisherigen Monopolisten durchgesetzt. 
Mit der letzten  EEG-Reform und den dort beschlossenen Zubaugrenzen soll diese Entwicklung 
zu Gunsten der Konzerne gekippt werden. Für die Energiewende war 2015 ein erfolgreiches 
Jahr. Es werden jetzt bereits 35 % des Nettostromverbrauchs regenerativ erzeugt. Durch den 
Wechsel des Stromanbieters kann jeder diese Entwicklung auch in 2016 unterstützen.

Atomausstieg sofort!
Regenerative und dezentrale Energiewende jetzt!

Herzliche Einladung!


